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Gemeinde Heddesbach 

 
 

Niederschrift Nr. 06/2020 

 
über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats 

 
Mittwoch, 22. Juli 2020 (Beginn 19:00 Uhr; Ende 19:56 Uhr), im Rathaus Heddesbach, 
Bürgersaal 
 
 
 
Vorsitzender: 

Bürgermeister Volker Reibold 
 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder: 8 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder: 
 .....................................................  (  ) 
 .....................................................  (  ) 
 .....................................................  (  ) 
 .....................................................  (  ) 
 
 
Schriftführerin: 

Tanja Roßnagel (GVV Schönau) 

 
Urkundspersonen der heutigen Sitzung sind: 

GR Jörg Reinhard und GR Thomas Jackel 

 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer: 

Geschäftsführer Werner Fischer (GVV Schönau) 
Ricarda Elfner (GVV Schönau) 
Patrick Feike (Ingenieurbüro Schulz) 
 
 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 10.07.2020 ordnungsgemäß eingeladen 
 worden ist, 
2. Zeit, Ort und Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 15.07.2020 

ortsüblich bekannt gemacht worden sind und 
 das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 
 
Hierauf wurde in die Beratung eingetreten und folgendes beschlossen: 
 
 (u=unentschuldigt/v=verhindert/k=krank) 
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1. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung Nr. 05/2020 vom 24.06.2020 wird dem Gemeinderat zur 

Kenntnis gebracht. Einwendungen gegen das Protokoll, über die eine Entscheidung hätte getrof-

fen werden müssen, werden nicht geltend gemacht. 

 

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

a) Standesamtliche Regelungen: Der Standesamtbezirk Heddesbach soll erhalten bleiben 

und Frau Roßnagel die nötigen Lehrgänge absolvieren. 

b) Gemeinsamer Gutachterausschuss: Die Verwaltung wird beauftragt, den betreffenden 

Personen die Unterlagen zukommen zu lassen und diese nach erfolgter Rückgabe an die 

Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschusses in Weinheim weiterzuleiten. 

c) Neuausweisung von Wohnbauflächen im Regionalplan: Die Verwaltung wird beauftragt 

die betreffenden Flächen dem Ing. Büro Sternemann u. Glup zu melden, das im Auftrag 

des GVV-Schönau die gesammelten Flächen der GVV-Gemeinden an den Regionalver-

band einreicht. 

 

3. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 

Es sind keine Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen eingegangen, daher ist kein 

Beschluss erforderlich. 

 

4. Neuordnung der Abwasserreinigung, 1. Bauabschnitt 
    Auftragsvergabe 

Bürgermeister Volker Reibold übergibt das Wort an Herrn Feike vom Ingenieurbüro Schulz. Die-

ser erläutert die Maßnahme und die Auftragsvergabe. 

In der Gemeinderatssitzung am 27.05.2020 wurde mit dem Ingenieurbüro Schulz der Ingenieur-

vertrag abgeschlossen und beauftragt, die Maßnahme auszuschreiben. 

 

Das Submissonsergebnis sieht wie folgt aus: 

(siehe nächste Seite) 
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Die Angebote wurden durch das Ingenieurbüro Schulz geprüft. Entsprechend des Ing. Büro 

Schulz wird empfohlen, der Firma Huber SE, 92334 Berching, den Auftrag für den Bereich „Ma-

schinentechnik“ zu erteilen. Ebenso wird die Beauftragung des Wartungsvertrages für vier Jahre 

empfohlen.  

Für den Bereich „Elektrotechnik“ empfiehlt das Ingenieurbüro Schulz den Auftrag der Firma Kuhn 

GmbH Technische Anlagen, 74746 Höpfingen, zu erteilen. Auch hier wird die Beauftragung des 

Wartungsvertrages für vier Jahre empfohlen. 

Für die beschränkte Ausschreibung der „Beton- und Abrissarbeiten“ ging lediglich ein Angebot 

der Firma Rapp, 76593 Gernsbach ein. Aufgrund der deutlichen Überschreitung gegenüber der 

Kostenberechnung empfiehlt das Ingenieurbüro Schulz die Maßnahme aufzuheben und frei zu 

verhandeln bzw. weitere Anbieter hinzuzuziehen. 

Seitens der Verwaltung wird deshalb empfohlen, den Empfehlungen des Ingenieurbüro Schulz 

zur Vergabe der Leistungen zu folgen.  

 



4 

 

Gleichzeitig wird empfohlen, die Arbeiten im Bereich „Beton- und Abrissarbeiten“ frei mit der 

Firma Rapp zu verhandeln, weitere Anbieter hinzuzuziehen sowie die Verwaltung mit der 

Vergabe der Arbeiten zu ermächtigen. 

GVV-Geschäftsführer Werner Fischer gibt bekannt, dass der Zuwendungsbescheid eingetroffen 

ist und der Fördersatz 68,90 % beträgt. 

GR Udo Falter fragt nach, warum das Angebot bei den Beton- und Abrissarbeiten so hoch ist. 

Herr Feike erwidert daraufhin, dass er sich nicht erklären kann und wohl die Firma die Wasser-

haltung als problematisch und daher teuer einschätzt. GVV-Geschäftsführer Werner Fischer er-

klärt daraufhin, dass aus diesem Grund eine Auslösung des Bereiches Wasserhaltung bei den 

Beton- und Abrissarbeiten erfolgen wird. 

GR Christian Frank regt an, einen Vor-Ort-Termin des Gremiums gemeinsam mit Herrn Feike 

und Leo Bundai zu organisieren, um sich ein besseres Bild der Maßnahme machen zu können. 

Festgelegt wird hier Mittwoch, 30.09.2020, 17:30 Uhr (vor der nächsten GR-Sitzung). 

Der Gemeinderat fasst daraufhin einstimmig folgenden  

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt im Bereich „Maschinentechnik“ der Firma Huber SE, 92334 Ber-

ching, den Auftrag in Höhe von netto EUR 106.926,05, entspricht EUR 127.242,00 (inkl. 19% 

MwSt.), zu erteilen sowie die Beauftragung des Wartungsvertrages für vier Jahre auf Grundlage 

der Angebotssumme in Höhe von insgesamt netto EUR 10.060,00 (brutto EUR 11.971,40, inkl. 

19% MwSt.). 

Die Verwaltung wird beauftragt, der Firma Kuhn GmbH Technische Anlagen, 74746 Höpfingen, 

den Auftrag in Höhe von netto EUR 96.509,51, entspricht EUR 114.846,32 (inkl. 19% MwSt.), zu 

erteilen sowie die Beauftragung des Wartungsvertrages für vier Jahre auf Grundlage der Ange-

botssumme in Höhe von insgesamt netto EUR 10.100,00 (brutto EUR 11.900,00, inkl. 19% 

MwSt.). 

Des Weiteren wird die Ausschreibung der „Beton- und Abrissarbeiten“ aufgehoben und es ergeht 

der Auftrag an die Verwaltung mit der Firma Rapp frei zu verhandeln und zu beauftragen und 

weitere Anbieter hinzuzuziehen, zu verhandeln und zu beauftragen. 

 

5. Straßensanierung Lerchenweg 

Der Lerchenweg befindet sich in einem sehr schlechten Zustand und erfüllt nicht mehr die ver-

kehrsrechtlichen Anforderungen. Im Haushaltsplan 2020 ist der dorfgerechte Ausbau bereits mit 

EUR 30.000 eingeplant. Für die Maßnahme wird ein Zuschuss in Höhe von EUR 18.000 aus dem 

Landessanierungsprogram erwartet. 

GVV-Geschäftsführer Werner Fischer berichtet, dass eine freihändige Vergabe momentan bis zu 

einem Betrag von EUR 50.000 möglich ist und man somit gezielt Angebote einholen kann. 
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Der Gemeinderat fasst daraufhin einstimmig folgenden  

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, das Ingenieurbüro Schulz mit dem Einholen der Angebote zu 

beauftragen und die Arbeiten im veranschlagten Kostenrahmen von EUR 30.000 zu vergeben. 

 

6. Informationen und Bekanntgaben der Verwaltung 

Bürgermeister Volker Reibold informiert darüber, dass ab 15.09.2020 die Öffnungszeiten des 

Rathauses dienstags anstatt vormittags auf 14.00 – 18.00 Uhr verlegt werden. 

Außerdem möchte er mit dem Gremium die Boule-Bahn und das Rundhaus am Grillplatz beim 

Kläranlagen-Vor-Ort-Termin besichtigen. Die Gemeinderäte sollen sich bis dahin Gedanken ma-

chen, wie es mit den beiden Einrichtungen weitergehen soll, da hier Renovierungsbedarf besteht. 

Die Email-Informationen an die Mitglieder des Gemeinderats sind gestartet und sollen beibehal-

ten werden. 

Außerdem informiert er über einen erneuten Wasserrohrbruch, dieses Mal in der Hauptstraße, 

Höhe ehem. Gasthaus Krone. 

 

7. Anfragen aus dem Gemeinderat 

 GR Jörg Reinhard fragt an, ob die Polo-Shirt für die Kinderfeuerwehr beschafft werden 

können. Da dies im Haushaltsplan berücksichtigt ist ergeht hier die Zustimmung. 

 GR Udo Falter regt an, die Kläranlage mit einer PV-Anlage auszurüsten. Die Verwaltung 

wird dies prüfen. 

 Des Weiteren fragt GR Udo Falter nach, warum Heddesbach nicht auf den Schildern am 

Eichköpfel aufgeführt ist. Bürgermeister Volker Reibold erklärt, dass vor ca. 10 Jahren 

beschlossen wurde, an der betreffenden Schilderaktion nicht teilzunehmen, da enorme 

Kosten entstanden wären. Die Wanderwege zu beschildern und begehbar zu machen 

wäre ein neues Projekt für die Zukunft. 

 GR Udo Falter fragt nach ob die Weißtanne für den Brunnen, Blumenkästen und Bänke 

gespendet war? Bürgermeister Volker Reibold erklärt hierzu, dass dies noch nicht end-

gültig geklärt ist. 

 GR Birgit Hauck bittet um die Reinigung der Sinkkästen im Bereich Almengarten 6/8. Die 

Verwaltung sagt zu, Leo Bundai zu informieren. 

 GR Birgit Hauck fragt an, ob die Tische im Bürgersaal entfernt werden, damit wieder Sport 

betrieben werden kann. Dies erfolgt direkt nach der Sitzung. 

 GR Stefanie Kohlert informiert, dass der Weg im Tal an der Lindengasse zugewachsen 

ist. Bürgermeister Volker Reibold erklärt sich bereit, direkt mit dem Eigentümer Kontakt 

aufzunehmen. 
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 Außerdem informiert GR Stefanie Kohlert, dass am gesperrten Grillplatz im Tal ständig 

Leute sind. GR Christian Frank ergänzt, dass das Schloß am Grill auch entfernt wurde. 

Die Verwaltung veranlasst das Aufstellen neuer Schilder sowie die Anbringung eines 

neuen Schlosses. 

 

8. Bürgerfragestunde 

 Es wurden keine Fragen gestellt. 

 

 

 

Schriftführer:    Vorsitzender:    Urkundspersonen: 


